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Liebe Schwestern und Brüder, 

mit diesem Text von Hans Urs von Balthasar  
grüße ich Sie zu der „Hoch-Zeit“ unseres 
Glaubens, der Feier des österlichen Triduums, 
der Feier des letzten Abendmahles, des Leidens 
und Sterbens Christi und seiner glorreichen 
Auferstehung.

Mögen uns die Gnaden seiner göttlichen 
Barmherzigkeit, die wir in diesen Tagen erbitten 
und auch empfangen dürfen, in dieser schwie-
rigen Zeit Halt, Hoffnung, Trost und Zuversicht 
schenken. Christus hat durch sein Leiden und 
Sterben das menschliche Schicksal von Krank-
heit, Not und Tod ganz mit uns geteilt und uns 
durch die Taufe mit hineingenommen in sein 
neues, ewiges Leben.

Ich wünsche Ihnen, Ihren Familien und allen 
Angehörigen ein gesegnetes Osterfest und die 
Gnade der göttlichen Barmherzigkeit.

Ihr 

Pfr. Stefan Selzer

Editorial

Hoch-Zeit unseres Glaubens:
Halt, Hoffnung, Trost und Zuversicht in schwierigen Zeiten

Titelbild: © Meradis auf Pixabay

vrk.de/krankenzusatz

Christine Colombo, VRK Agentur
Telefon 06182 290384
christine.colombo@vrk-ad.de
vrk.de/ad/christine.colombo

Online Kontakt.
Christine Colombo

„Jesu Tod unterscheidet sich von jedem andern.
Denn dieser Tod war als einziger die äußerste Tat der göttlichen ewigen Liebe; 
und Liebe ist das Lebendigste, was es gibt: sie kann nicht sterben. 
Oder besser gesagt: sie kann, gerade wenn sie menschlich sterben beschließt, 
dadurch zeigen, dass sie auch den Tod zu einem Zeichen und Werkzeug der Liebe machen kann.
Das ist für einen Christen nicht so schwer zu begreifen.
Liebe ist doch nichts anderes als vollkommene Hingabe, Verzicht auf jeden Egoismus, 
um sich ganz dem Geliebten zu schenken. Ist das nicht eine Art Tod?
Und wenn ein christlich Liebender sein Leben ganz in den Dienst seines Nächsten stellt, 
stirbt er dann nicht für sich selbst?
Und wenn wir mit Johannes sagen, dass Gott die Liebe ist (1 Joh 4,8), 
gibt es dann im ewigen dreieinigen Leben Gottes nicht so etwas wie einen Tod? 
Gott ist Vater ja nur, indem er sich gänzlich dem Sohn hingibt, 
und entsprechend mit den anderen Personen.
Deshalb kann auch ein Christ in der Nachfolge Gottes und des sterbenden Christus 
aus seinem eigenen Sterben einen Akt der lebendigen Liebe machen: 
sich in die Arme Gottes hineingeben.“ 

(Hans Urs von Balthasar: Betrachtungen zum Kreuzweg)
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Aktion Patenkinder Seligenstadt-Lateinamerika
Liebe Freunde und Förderer der Aktion  
Patenkinder Seligenstadt-Lateinamerika,
die täglichen negativen Auswirkungen der 
Coronakrise bestimmen auch in Lateinamerika 
immer noch den Alltag. Die Versorgung der  
Kinder unserer Heime erfolgt meistens durch 
Hauslieferungen, die von unseren Ordensleuten 
und Helfern in aufopfernder Weise durch-
geführt werden. All diese Maßnahmen der 
Ordensleute müssen finanziert werden.  
Da die Unterstützung von Seiten des Staates 
für die meisten Heime mehr als dürftig ist, sind 
die Ordensfrauen auf Ihre Spendenbereitschaft 
angewiesen, um die wir Sie ganz herzlich bitten.

Hierfür gibt es zwei Möglichkeiten: entweder 
durch Einmalspende oder durch die Zeichnung 
einer Patenschaft, die eine monatliche Absiche-
rung der Kinder gewährleistet. Hinter unserem 
Spendenaufruf stehen die Schicksale der Kinder 
und Jugendliche, für die wir uns zusammen mit 
den Ordensfrauen verantwortlich fühlen. Es 
gibt doch nichts Schöneres, als wenn wir im 
Gesicht dieser Kinder und Jugendliche nicht 
Tränen der Verzweiflung, sondern ein Lachen 
erblicken.

In herzlicher Verbundenheit grüßen Sie für  
unser Team Marcus Bayer und Klaus Sulzmann

Inhaltsverzeichnis
Überblick der aktuellen Ausgabe

AKTUELLES	 SEITE	 4
Umzug Weltladen	 Seite	 4
Aktion Patenkinder Seligenstadt-Lateinamerika	 Seite	 5
Beichtgelegenheiten an Ostern	 Seite	 6
Denkschrift für Pfarrer Dieter Ludwig	 Seite	 6
Novene zur Vorbereitung auf das Fest der göttlichen Barmherzigkeit	 Seite	 7
Schweigeexerzitien 2021 - Abtei Marienstatt	 Seite	 8
Sanierung des Chorgestühls in der Basilika	 Seite	 9
Christlicher Andachtsraum: die „Kolping-Kapelle“	 Seite	 10
Ferienspiele sind, wenn Weihnachten auf Ostern fällt	 Seite	 11
Krise – verändere mich! (Teil 3): Wie es gelingt nach der Krise anders zu leben	 Seite	 12

FAMILIE	 SEITE	 14
Tauche ein in die Welt der Tonies: Neue Medien in der Borromäusbibliothek	 Seite	 14
Kinderkreuzweg am Karfreitag	 Seite	 14

PFARREI	 SEITE	 15
Erstkommunion	 Seite	 15
Das Ziel im Blick: Unterwegs auf dem Pastoralen Weg im Dekanat Seligenstadt	 Seite	 17
Wir sind für Sie da	 Seite	 18

GOTTESDIENSTE	 SEITE	 19

SPENDENKONTEN	 SEITE	 26

SCHENKEN SIE FREUDE, WERDEN SIE PATE!
Unterstützen Sie die Kinder in Lateinamerika durch eine monatliche Zahlung, ob als persönlicher Pate oder anonym.  
Wir freuen uns auch über einen einmaligen Beitrag.

IBAN: DE 48 5065 2124 0001 103506
BIC: HELADEF1SLS . Sparkasse Langen-Seligenstadt
Verwendungszweck: Patenkinder Lateinmerika 

Aktion Patenkinder Seligenstadt-Lateinamerika
www.patenkinder-lateinamerika.de
Klaus Sulzmann, Tel. 06182-1838, patenkinder@marcellinus-petrus.de 

AKTION PATENKINDER
SELIGENSTADT–LATEINAMERIKAAktuelles

Umzug Weltladen
Im Sommer 2006 wurde der Seligenstädter 
Weltladen in der Aschaffenburger Straße 43 
eröffnet. Aktive der verschiedenen Kirchenge-
meinden hatten dafür einen Verein gegründet 
und mit viel Engagement einen Laden einge-
richtet. 15 Jahre lang verkauften ehrenamtlich 
Mitarbeitende in dem Fachwerkhaus mit 
der Durchfahrt zum Hof Lebensmittel und 
Kunsthandwerk zu fairen Preisen. Jetzt wird 
der Weltladen 150 Meter weiterziehen: In der 
Kleinen Maingasse 1 hat er ein neues Domizil in 
einem anderen schönen Altstadthaus gefunden. 
Der Grund dafür ist, dass die Zukunft des Ladens  
an der alten Adresse durch eine Änderung der 
Eigentumsverhältnisse des Hauses unsicher 
geworden ist.

Im neuen Ladengeschäft gibt es eine etwas 
größere Verkaufsfläche und bessere Lager- und 
Arbeitsmöglichkeiten „hinter den Kulissen“. 

Jetzt freut sich das Ladenteam über rege (Os-
ter-)Einkäufe bis zum 27. März in der Aschaffen-
burger Straße, damit dann mit möglichst wenig 
Waren in das neue Geschäft an der Musikschule 
umgezogen werden kann. Am 10. April soll 
in der Kleinen Maingasse feierlich eröffnet 
werden. 

Wer an diesem Projekt mitarbeiten mag,  
ist herzlich willkommen und kann sich im  
Weltladen (Tel. 993660 oder per E-Mail 
» laden@weltladen-seligenstadt.de) melden.
Gerne ist dann auch eine weitere Tätigkeit, zum 
Beispiel im Verkaufsteam, möglich. 

Im fairen Handel gibt es immer wieder schöne, 
praktische und leckere Produkte zu entdecken, 
die Menschen weltweit gut tun.

Claus Ost

„Kannst du nicht  
wenigstens eine Stunde 
mit mir wachen?“

Liturgische Nacht  
am Gründonnerstag (1. April)  
ab 21 Uhr in der Kirche St. Cyriakus 
mit Texten, Gebeten, Musik,  
Meditation...

Herzliche Einladung des  
Familienkreises St. Cyriakus
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BASILIKA 
Freitag, 2. April 2021: 9 bis 12 Uhr 
	 für Schüler und Erwachsene

Samstag, 3. April 2021: 9 bis 11 Uhr

ST. CYRIAKUS 
Montag, 29. März 2021: 17 bis 18 Uhr 

Dienstag, 30. März 2021: 17 bis 18 Uhr 
	 für Kinder und Jugendliche

Mittwoch, 31. März 2021: 9.30 bis 11 Uhr

Beichtgelegenheiten an Ostern

Denkschrift für  
Pfarrer Dieter Ludwig

Wilzbach - tri.con GmbH
Steuerberatungsgesellschaft

Aschaffenburger Str. 2  |  63500 Seligenstadt
Tel.: (06182) 84 999 60

 E-Mail: info@steuerberatung-wilzbach.de

Frohe Grüße
Erinnerungen und KurzbiografiePfarrer Dieter Ludwig †

Ein unermesslicher Reichtum ist der Kirche 
und uns Gläubigen durch die Offenbarungen 
über die Barmherzigkeit Gottes an Sr. Faustyna 
Kowalska geschenkt. Im Jahr 2000 hat Papst 
Johannes Paul II den Sonntag nach Ostern offi-
ziell zum Barmherzigkeitssonntag erklärt.

JESUS diktierte Schwester Faustyna die Anlie-
gen der Novene:
„Ich wünsche“, sagte der Herr, „dass du wäh-
rend dieser neun Tage Seelen an die Quelle Mei-
ner Barmherzigkeit führst, damit sie dort Kraft, 
Mut und Gnade für dieses Leben und besonders 
für die Todesstunde finden. Im Verlaufe dieser 
Andacht vergebe ich Gnaden aller Art. Für diese 
Seelen sollst du an neun Tagen den Barmherzig-
keitsrosenkranz beten.“

(Tagebuch Nr. 796, 1209)

Am Karfreitag beginnt die Novene (Novene ist 
ein Gebet an neun Tagen, ca. 15 Minuten pro 
Tag). Nach allen Gottesdiensten besteht die 
Möglichkeit, die Novene gemeinsam zu beten. 
An allen Schriftenständen liegt die Novene zum 
Mitnehmen aus. Ein kleines Büchlein mit Infor-
mationen zum Fest, zu Sr. Faustyna und einigen 
Gebeten erhalten Sie in der Sakristei.

FEST DER GÖTTLICHEN BARMHERZIGKEIT
Sonntag, 11. April 2021

Stunde der Barmherzigkeit
15 Uhr in der Basilika

„An diesem Tag werden die äußersten Tiefen 
meiner Barmherzigkeit als Zuflucht für alle 
geöffnet sein. Jene, die gebeichtet haben und an 
diesem Tag die heilige Kommunion empfangen, 
erhalten nicht nur die Verzeihung ihrer Sünden, 
sondern auch den Nachlass der Strafen, die sie 
dafür verdient haben.“

(Jesus zu Schwester Faustina)

Ludwig Siemes
Pfarrvikar in St. Marcellinus und Petrus

Novene zur Vorbereitung auf das  
Fest der göttlichen Barmherzigkeit

Die 68-seitige Denkschrift für unseren  
Altpfarrer Dieter Ludwig ist erhältlich zum  
Preis von 5 Euro im Pfarrbüro Aschaffenburger 
Straße 79, in der Bücherei im Pfarrheim  
St. Cyriakus Klein-Welzheim sowie bei den 
Eheleuten Glaab (Eisenbahnstraße 16) und 
Wegener (im St. Josefshaus).

  http://kath-zdw.ch/maria/faustina.html
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Der Verwaltungsrat der Pfarrei 
St. Marcellinus und Petrus hat 
beschlossen, das unvollständige  
Chorgestühl in Hochchor der 
Basilika ergänzen zu lassen. 
Hierzu soll der alleinstehende 
Teil des ehemaligen Chorgestühls 
des Klosters, der sich zurzeit im 
nördlichen Querhaus befindet, so 
umgestaltet werden, dass über die 
beiden Ebenen des Hochchores 
rechts und links auf beiden Seiten 
das bereits dort bestehende Chor-
gestühl auf der unteren Ebene 
ergänzt wird.
In Absprache mit dem Pfarrge-
meinderat und dem Basilika-Bauverein, die 
das Vorhaben befürworten und unterstützen, 
möchten wir dieses Projekt zeitnah angehen.

Recherchen haben ergeben, dass der jetzige 
Teil des Chorgestühles, der sich schon jetzt 
im Hochchor befindet, ebenfalls überarbei-
tet wurde und so in den Hochchor eingefügt 
worden ist. Ursprünglich waren die beiden 
Chorgestühl-Elemente im Hochchor genauso 
aufgebaut wie der Teil, der sich jetzt im nörd- 
lichen Querhaus befindet. Jedoch standen diese 
„beiden“ Chorgestühl-Elemente bis 1812 jeweils 
rechts und links in den ersten Rundbögen des 
Mittelschiffes der ehemaligen Klosterkirche. 
Das Chorgitter, das damals den Bereich der 
Mönche vom dem Teil der Gemeinde trennte, 
befand sich damals auf der Höhe der zweiten 
Pfeiler des Mittelschiffes.

Da nach Absprache mit dem Orgelsachverstän-
digen der Diözese, Domkapellmeister Karsten 
Storck und unserem Regionalkantor Felix Ponizy 
die Chororgel verkauft wurde und der Platz im 
Hochchor frei wurde, kann nun das Chorgestühl 
im Bereich des Hochchores dementsprechend 
ergänzt werden. Insofern kommt mit dem 
ergänzten Chorgestühl dem spätromanischen 
Hochchor wieder seine ursprüngliche Bedeu-
tung zu, nämlich ein Ort des Stundengebetes zu 
sein, wie dies über 600 Jahre in unserer Basilika 
üblich war.

Ich freue mich sehr, dass wir so den Hochchor 
als liturgischen Ort in der Basilika durch unser 
bereits praktiziertes Stundengebet (Invitatori-
um, Lesehore, Laudes, Vesper und Komplet) und 
die sakramentale Anbetung im Rahmen unserer 
24-Stunden-Anbetung sowie der Anbetung am 
Sonntag, dem Tag der Auferstehung unseres 
Herrn Jesus Christus, neu beleben können.

Wenn Sie unser Vorhaben unterstützen wollen, 
laden wir Sie ganz herzlich zu unseren Gebets-
zeiten ein, weitere Informationen finden Sie in 
der Gottesdienstordnung ab Seite 19. 

Pfr. Stefan Selzer

Darüber hinaus können Sie dieses Projekt auch 
finanziell durch eine Spende unterstützen:

Die Abtei Marienstatt ist getragen durch das 
Gebet der Mönche und durch ihre Lage im  
Westerwald ein idealer Ort, zu sich und zu Gott 
zu finden. Schon zur Tradition geworden sind 
die Einzelexerzitien, die von Pfarrer Stefan 
Selzer und Pfarrer Olaf Schneider begleitet 
werden. Vom 3. bis 7. Mai 2021 werden wieder 
Impulse für geistliche Übungen gegeben.

Die an der Spiritualität des hl. Ignatius ausge-
richteten Einzelexerzitien laden ein, in den 
Spiegel der Heiligen Schrift und insbe-
sondere der Evangelien zu schauen, um 
Gottes Barmherzigkeit tiefer zu entde-
cken und von ihr erfüllt und verwandelt 
zu werden. 

Elemente der Exerzitien sind durch-
gängiges Schweigen sowie täglich drei 
Impulse, drei persönliche Betrach-

tungszeiten, Eucharistiefeier und Begleitge-
spräche. Im persönlichen Tagesrückblick, dem 
Gebet der liebenden Aufmerksamkeit, wird 
das Erfahrene nochmals verinnerlicht und kann 
in einem geistlichen Tagebuch aufgezeichnet 
werden. Am Gebet der Mönche teilzunehmen 
ist eine besondere spirituelle Erfahrung.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Anmeldungen 
nimmt das Pfarrbüro in der Aschaffenburger 
Straße in Seligenstadt entgegen. Für die geistli-

che Begleitung, die Unterkunft in Einzelzim-
mern mit Nasszellen und Vollverpflegung 

zahlen Teilnehmer 350 Euro. Die 
Anreise kann durch Vermittlung 

mit anderen PKW fahrenden 
Teilnehmern erfolgen.

Pfarrer Stefan Selzer

Schweigeexerzitien 2021 
Abtei Marienstatt

Sanierung des Chorgestühls 
in der Basilika

SPENDENKONTO DER PFARREI
IBAN: DE66 5065 2124 0001 0023 02
Kennwort: Spende für Sanierung Basilika 
Chorgestühl
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Seit Ende des Monats Februar 2021 ist es 
vertraglich besiegelt und mit dieser Veröffent-
lichung im Pfarrbrief auch offiziell bekannt 
gegeben: Die frühere EVO Trafo-Station an der 
Asklepios-Klinik ist in den Besitz der Kolpings-
familie Seligenstadt übergegangen.

Das in Seligenstadt entwickelte Projekt wurde 
vom Vorstand des Kolpingwerk Deutschland 
in Köln, namentlich den Vorstandsmitgliedern  
Kolping-Bundespräses Josef Holtkotte sowie 
Leiter Finanzen Guido Mensger konstruktiv mit 
Rat und Tat unterstützt. Nach bereits vorlie-
genden Bauplänen wird das von der EVO aus- gemusterte Trafo-Häuschen in den kommenden 

Monaten entkernt und zu einem christlichen 
Andachtsraum umgebaut. 

Unser Foto zeigt das an eine Kapelle erinnernde 
Stromhäuschen an der Dudenhöfer Straße Nr. 7 
im jetzigen Zustand. Die künstlerische Zeich-
nung von J. Rühl gibt einen Eindruck, wie die 
„Kolping-Kapelle“ aussehen wird. Klinik-Patien-
ten und Besuchern wird künftig die Möglichkeit 
gegeben, ein Gebet zu sprechen oder eine Kerze 
zu entzünden.

Hans-Joachim Lutz

Hubert Rüll e.K.

Palatiumstraße 3  63500 Seligenstadt 

Tel  06182-3768   Fax 06182-898498

Inh. Hildegardis Helene Rüll

Palatium-Apotheke

info@palatium-apotheke.dewww.palatium-apotheke.de

Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag
8:30-12:30 und 14:30-18:30

 Samstag
8:30-13:00   

Christlicher Andachtsraum: die „Kolping-Kapelle“ 
Projekt an der Asklepios-Klinik tritt in die Realisierungsphase

Unter dem Meer… 11 Tage abgetaucht - Basilika Zeltlager 2021
Aktion und Abenteuer auf dem Zeltplatz Breitenbrunn vom 19. bis 29. Juli 2021: mitreißende  
Spiele, gemütliche Lagerfeuerabende, das leckerste Essen und jede Menge bekannte Gesichter. 
Die Kosten liegen bei 130 Euro für das erste und 100 Euro für jedes weitere Kind einer Familie. An-
meldeschluss ist der 30. April 2021. Online-Anmeldung: » https://anmeldung.basilika-zeltlager.de/
Bei Fragen kommen Sie gerne auf uns zu:  
Louis Beike (Tel: 0174/1895169), Sidney Follert (Tel: 0173/3495639), Nadja Rausch (Tel:0175/1172889) 
Aus aktuellem Anlass weisen wir darauf hin, dass das Zeltlager nur stattfinden wird, wenn es die 
Lage zulässt. Falls das Zeltlager NICHT stattfinden sollte, wird Ihnen Ihr Geld selbstverständlich 
zurückerstattet.

Aktuelles

Letztes Jahr war es uns leider nicht möglich, 
ins Zeltlager zu fahren, und auch in diesem 
Jahr kann noch niemand die Lage im Sommer 
einschätzen. Doch in diesem Jahr sollt ihr nicht 
auf eine Aktion mit der Klein-Welzheimer KjG 
verzichten müssen. Deshalb finden in diesem 
Jahr die ersten Klein-Welzheimer Ferienspiele 
statt.
Während dieser fünftägigen Reise begeben wir 
uns auf einen Rundflug durch das Jahr und wer-
den all die ausgefallenen Feste und Feiertage 
nachholen. Die Ferienspiele finden vom 26. bis 
30. Juli in Klein-Welzheim auf dem Glaabsweiher  

und dem Sportplatz statt. Alle Kinder im Alter 
von 9 bis einschließlich 14 Jahren können 
teilnehmen. Anmeldungen liegen in der Kirche 
St. Cyriakus in Klein-Welzheim aus. Anmelde-
schluss ist der 13. Juni. Das Zeltlager steht unter 
der Leitung von Michael und Alexander Münch.
Bei Fragen ist die Klein-Welzheimer KjG unter 
folgender E-Mail-Adresse erreichbar:  
» kjg-klein-welzheim@outlook.de
Hinweis: Die Ferienspiele werden nur stattfin-
den, wenn es die Corona-Regelungen zulassen. 
Die Ferienspiele werden ebenfalls nur im Rah-
men der Corona-Regelungen stattfinden.

Ferienspiele sind,
wenn Weihnachten auf Ostern fällt

Das Pfarrbüro wird mobil
Wenn Sie ab Mitte März unsere Pfarrsekretärin Frau Bergmann in Klein-Welzheim mit einem 
großen Pilotenkoffer begegnen, dann haben Sie unsere neues „mobiles Pfarrbüro“ entdeckt. 
Denn Frau Bergmann wird sich räumlich verändern – sie bleibt aber weiterhin zu den gewohnten 
Zeiten am Montag zwischen 10 und 12 Uhr sowie am Freitag zwischen 15 und 17 Uhr im Pfarrheim  
St. Cyriakus für Sie ansprechbar. Dann allerdings in der Bücherei oder im Pfarrsaal. Ausgerüstet 
mit Laptop und mobilem Drucker wird sie dann gerne Ihre Intentionen, Terminanfragen,  
Taufanmeldungen und Raumreservierungen entgegennehmen.

Mit dem mobilen Büro geht die Pfarrei einen wichtigen Schritt in die Zukunft. Durch die flexiblen 
Optionen, die so ein mobiles Büro bietet, können wir weiterhin vor Ort Ansprechpartner bleiben. 
Für die Büroräume im Erdgeschoss und der Raum im Dachgeschoss konnte der Verwaltungsrat als 
neuen Mieter die Kita-Geschäftsträger der katholischen Kindergärten im Dekanat Seligenstadt 
gewinnen. Damit finden die Räume wieder eine sinnvolle wirtschaftliche Nutzung.

Neu ist auch, dass Sie das Pfarramt künftig einheitlich unter der Rufnummer 06182-3375 errei-
chen können. 

Wir freuen uns auf die ersten Begegnungen mit Ihnen in unserem „mobilen Büro“.
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Liebe Krise,

bitte verändere mich. Ich möchte nicht zurück 
verfallen in mein altes, früheres Leben. In 
Muster und Gewohnheiten. Ich möchte nicht 
mehr einsteigen in das Hamsterrad des Alltags. 
Ich möchte anders leben, wenn wir dich über-
standen haben. Schritt für Schritt. Monat für 
Monat. Bewusster, genügsamer, zufriedener, 
glücklicher. 
(Fortsetzung und letzter Teil des Artikels aus 
den Ausgaben 01/21 und 02/21)

10. GEMEINSCHAFT SCHÄTZEN
Sich mit Freunden zum Grillen treffen. Sich zur 
Begrüßung umarmen. Nebeneinander auf der 
Bierbank sitzen und plaudern. Mit dem eigenen 
Löffel das Tiramisu vom Nachbarteller pro-
bieren. Oder runde Geburtstage feiern. Dem 
Geburtstagskind die Hand schütteln, ihm die 
besten Wünsche schenken. Inbrünstig selbst-
gedichtete Geburtstagsständchen krakeelen. 
Oder am Wochenende im sticken Club tanzen. 
Eng an eng gedrängt. Lachen, schwitzen, 
Cocktails schlürfen. Sich brüllend über die laute 
Musik unterhalten. Ausgelassen sein. All das 
geht nicht mehr. Jetzt ist da der Mundschutz. 
Der Check mit dem Ellenbogen oder dem Fuß. 
Das Abstandhalten. Die Unsicherheit. Die 
Angst. Die Einsamkeit. Das Leben mit ange-
zogener Handbremse. Die Schwere. Die Sorge. 
Das Abschirmen. Das Warten. Dieser Virus 
nimmt mir, was ich zum Mensch-Sein brau-
che: andere Menschen, die Gemeinschaft, das 

Miteinander, die Beziehung. 
Die körperliche Nähe. 

Die netten Gesprä-
che. Mir fehlt das. 

Schmerzlich. Ich 
sehne mich 
danach. Ich 
fühle mich 

einsam. Mir 
wird bewusst, 

wie wichtig die 
Gemeinschaft ist. 

Wie wichtig Gruppen 
sind, Vereine, Teams. 

Wie abhän-
gig ich als 
Mensch 
von Be-
ziehungen 
bin. Dass 
ich auf sie 
angewie-
sen bin. 
Dass meine 
Seele sie 
so dringend 
braucht, wie 
mein Körper die 
Luft zum Atmen. 
Dass ich ohne sie verwelke, verdorre, verküm-
mere. Ich überlege mir, wie Gemeinschaft in 
dieser Zeit trotzdem möglich ist. Ich verabrede 
mich mit meiner Schauspielgruppe über Skype. 
Treffe mich mit einer Freundin und schlecke 
mit ihr Eis auf Abstand. Fahre mit den Nach-
barn in getrennten Autos zum Autokino. Es 
sind diese kleinen Tankstellen, die meine Seele, 
meinen Gemeinschafts-Akku wieder auffül-
len. Und für die Zukunft nach Corona plane 
ich eine große Feier. Mit all meinen Besten. 
Damit ich einen Lichtblick habe. Etwas, das mir 
eine Perspektive gibt. Worauf ich mich freue. 
Etwas, das früher normal war und heute etwas 
Besonderes ist.  

11. AUF DIE GESUNDHEIT ACHT GEBEN
Medizin ist ein Klempner, ein Retter, ein 
Heiler. Aber sie hat ihre Grenzen. Sie ist nicht 
allmächtig. Gegen das Corona-Virus gibt es 
kein Medikament. Es gibt keine Impfung. Die 
Menschen sind ihm schutzlos ausgeliefert. Ihre 
einzige Waffe: ein gutes Immunsystem, eine 
gute Gesundheit. Mir ist bewusst geworden, 
wie wichtig meine Gesundheit ist. Sie ist das 
Größte, was ich besitze. Ohne sie bin ich verlo-
ren. In letzter Zeit habe ich sie oft vernachläs-
sigt. Habe ihr zu viel zugemutet. Sie nicht zur 
Ruhe kommen lassen. Habe sie nicht geschont, 
wenn sie angeschlagen war. Bin nicht zum Arzt 
gegangen, wenn sie Hilfe gebraucht hat. Habe 
gefordert, nicht gegeben. Ich möchte von nun 
an aufmerksam sein. Hören, was sie braucht. 

Krise – verändere mich! (Teil 3)
Wie es gelingt nach der Krise anders zu leben

Sensibel, freundlich sein. Möchte mich auf sie 
einlassen. Sie unterstützen. Mit Sport, gesunder 
Ernährung, Ruhe, Auszeit, Schlaf. Ihr helfen, sie 
pflegen, sie fördern und fordern. Achtgeben auf 
sie. Denn „Der Körper ist ein Tempel“.

12. EINANDER HELFEN
Für Risikopatienten einkaufen. Bilder für 
Menschen malen, die in Altenheimen leben. 
Telefonieren mit Menschen, die unter häusli-
cher Quarantäne stehen. Freiwillig mitarbeiten 
im Gesundheitssystem. Klatschen für Ärzte 
und Pfleger. Die Corona-Welle kam und mit 
ihr eine Welle der Hilfsbereitschaft. Menschen 
unterstützen einander, helfen zusammen, 
setzen sich für andere ein. Der Egoismus, die 
Ich-Zuerst Mentalität, das Handeln zum eige-
nen Vorteil scheint zu bröckeln, zu zerbröseln, 
zu pulverisieren. Mich hat diese Nächstenliebe 
überwältigt. Ich bin begeistert vom geleb-
ten Miteinander. Von der Gemeinschaft, dem 

Zusammenhalt, dem Teamgeist. Zwischen Jung 
und Alt, fit und schwach, reich und arm. Über 
Nationen, Gesellschaftsschichten, Berufe, 
Klassen, Einstellungen, Religionen, Charak-
tertypen hinweg. Die Corona-Pandemie hat 
eine unendlich große  Wucht und Energie 
freigesetzt, entfesselt. Ich möchte sie hinüber 
tragen in die Zeit, die kommt. Ich habe erkannt, 
dass alles eine Frage der Priorität ist. Ich habe 
Verpflichtungen, die mich vereinnahmen. Über 
die restliche Zeit kann ich frei verfügen. Ich 
kann entscheiden, für was ich sie verwende. 
Einen Teil möchte ich künftig für ehrenamtli-
ches Engagement nutzen. Ich möchte mich für 
andere Menschen einsetzen. Daran arbeiten, 
dass die Gesellschaft weiter zusammenwächst, 
sich gegenseitig stützt, sich ergänzt, sich trägt. 
Daran arbeiten, dass das Leben ein Nehmen 
und Geben wird.  

Ronja Goj (Pfarrbriefservice.de)
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 Info’s & Fragen
30. März in der Basilika um 18.30h

Kinderkreuzweg am Karfreitag
Am Karfreitag, 2. April, sind alle Kinder am Vormittag zum 
Kinderkreuzweg eingeladen. Auf kindgerechte Weise wollen 
wir Jesus auf seinem Leidensweg begleiten.
Der Kinderkreuzweg in St. Cyriakus beginn um 10 Uhr, wir 
treffen uns an der Kirche.

Pfarrbrief der Gemeinde St. Marcellinus und Petrus

Tauche ein in die Welt der Tonies
Neue Medien in der Borromäusbibliothek

Der Erstkommunionkurs 2020/2021 war unge-
wöhnlich und ein wenig anders. Schon die Kom-
munionfeier im letzten Jahr stand unter dem 
Einfluss der Pandemie. Und auch der diesjährige 
Kurs musste sich immer neuen Herausforderun-
gen stellen. 31 Kinder und ihre Eltern begaben 
sich gemeinsam ab Oktober mit Pfarrer Selzer, 
Pfarrvikar Siemes und den Katechetinnen 
auf den Weg, um sich auf dieses Sakrament 
vorzubereiten. In wöchentlichen Erzählgottes-
diensten, die immer freitags im Rahmen der 
24-Stunden-Anbetung in der Basilika statt- 
finden, ging es darum, die Lebendigkeit Gottes 
im Leben durch verschiedene Formen des Ge-
betes zu erfahren. In den Wochen vor der Erst-
kommunion wurde die Vorbereitung mit einer 
zusätzlichen Eucharistiefeier in Klein-Welzheim 
weiter intensiviert. Zum Gelingen trugen hier 
auch maßgeblich viele engagierte Gemeinde- 

mitglieder bei. Allen voran die Katechetinnen, 
die die Gottesdienste mit vorbereiteten, mit den 
Eltern stets Kontakt hielten, bei der Umsetzung 
der Hygienevorgaben halfen und bei der Orga- 
nisation des Gottesdienstes mitwirkten. Ein 
herzlicher Dank ergeht an Martina Baumann, 
Brigitte Bayer, Claudia Cornelius, Katharina  
Müller, Astrid Walter und Annette Weigel. 
Ebenso bedanken wir uns bei Christina Mayer 
und Heinz Seipel, die für die musikalische  
Begleitung der Gottesdienste sorgten.

Wir wünschen euch Kommunionkindern, dass 
euch die Freundschaft mit Jesus immer wichtig 
bleibt und ihr ihn weiterhin im Herzen tragt. 
Gottes Kraft und Zuversicht soll euch immer auf 
eurem Weg begleiten. So wünschen wir euch 
für eure Zukunft alles Gute und Gottes reichen 
Segen.

Erstkommunion

Pfarrei

Tonies – der Hör-Spiel-Spaß zum Anfassen:
Die Box und die Figuren können in der  
Borromäusbibliothek ausgeliehen werden. 
Unser Medienangebot zur kostenlosen Ausleihe 
umfasst:

•	Neue Bücher für Erwachsene,  
Jugendliche und Kinder

•	Bilderbücher für Kleinkinder
•	DVDs
•	Zeitschrifte

Öffnungszeiten: Dienstag, 15 Uhr – 17 Uhr
Jakobstr. 5, St. Josefshaus, 2. Stock

AbReDi-serv GmbH
Dr. Hermann-Neubauer-Ring 7
63500 Seligenstadt
Telefon: 06182/89885-0
www.abredi-serv.de

NEUE
ADRESSE

Heizkostenabrechnung

 Rauchwarnmelder

  Betriebskostenabrechnung

   Trinkwasseruntersuchung

Mit uns können Sie rechnen.

Familie
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BASILIKA: 11 UHR
Finn Bohl
Mia Cammarata
Victoria Capote Ceselj
Charlotta Decker
Leonardo DeLisi
Max-Philip Fröhlich
Maximilian Haas
Melissa König
Mara Kottmeier
Emilia Kubek
Felix Mocha
Jakob Mück
Franziska Neumann
Leandra Neumann
Yara Neumann
Leandro Reigl
Henry Paul Roth
Jaron Sönning
Josip Vukoje
Sophie Zulauf

ST. CYRIAKUS: 10.30 UHR
Joeline Allhoff-Mittag
Elias Biegel
Jonas Bodensohn
Farah Falloum
Theo Funk
Giuliano Grimm
Jonny Hollenbach
Chris Hutter
Annika Predehl
Ivor Puljek
Helena Roßbach

Erstkommunion am Sonntag, 11. April 2021
in der Pfarrrei St. Marcellinus und Petrus

Pfarrei

Das erste große Ziel auf dem Pastoralen Weg – 
die Verabschiedung des Pastoralen Konzeptes 
für das Dekanat Seligenstadt – liegt nun nicht 
mehr in weiter Ferne. Am 4. November wird die 
Dekanatsversammlung das Konzept verab-
schieden, das bis dahin im Dekanatsprojektteam 
erarbeitet wird. Auf dem Weg dorthin gilt es, 
noch einige Etappenziele zu erreichen.

Derzeit befassen sich die Pfarrgemeinderäte 
und die hauptamtlichen Mitarbeiter*innen 
mit den Fragen zum Pastoralen Weg, deren 
Antworten die Grundlage für das zukünftige 
Pastorale Konzept bilden sollen:

•	Was hat sich in unserer Gemeinde bewährt, 
was ist uns zukünftig wichtig?

•	Welche Herausforderungen erkennen wir?
•	Worauf könnten wir verzichten?
•	Wo sind wir als Kirche präsent?
•	Wo wollen wir als Kirche zukünftig präsent 

sein?

Es wird diskutiert, ob es zukünftig im Dekanat 
eine oder zwei Pfarreien geben soll. Argumente,  
die für eine oder zwei Pfarreien sprechen, 
wurden in den letzten Wochen und Monaten 
bereits gesammelt. 

Die Dekanatsversammlung berät in ihrer Sitzung  
am 17. März über den Stand des Pastoralen 
Weges im Dekanat. Im Juni wird die Dekanats-
versammlung dann darüber abstimmen, ob das 
Konzept für den Pastoralen Weg im Dekanat für 
eine oder zwei Pfarreien erarbeitet wird. 

Die Mitglieder der Themengruppe 1 „Sozial- 
und Pastoralraum“ haben im November eine 
Sozialraumbegehung im Ortsteil Hanau Stein-
heim exemplarisch durchgeführt. Außer den 
statistischen Daten wurde dabei unter anderem 
auch betrachtet, ob und wo sich Menschen 
im öffentlichen Raum treffen, wie gut oder 
schlecht gepflegt Häuser und Straßen sind. Eine 
solche Sozialraumbegehung soll helfen, Sorgen 
und Probleme der Gesellschaft wahrzunehmen, 
um dann gezielter Angebote zu schaffen, die an 
diesem Ort benötigt werden. 

Der interessante Bericht der Themengruppe 
kann auf der Homepage des Dekanates aufge-
rufen werden: 
» https://bistummainz.de/dekanat/seligenstadt/
aktuell/nachrichten/nachricht/Sozialraumbege-
hung-in-Hanau-Steinheim/

Aktuelle und ausführliche Informationen zum 
Pastoralen Weg gibt es auch auf der Homepage 
des Dekanates:
» https://bistummainz.de/dekanat/seligenstadt/
aktuell/pastoraler-weg/

Angela Ewers und Roswitha Voßmann

Das Ziel im Blick: 
Unterwegs auf dem Pastoralen Weg im Dekanat Seligenstadt

Pfarrei

PARTNER 
FÜR DIE 
REGION.

Dr.-Hermann-Neubauer-Ring 38-40 
63500 Seligenstadt 
Telefon 069 2172-11000
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Pfarrei

Wir sind für Sie da
Ihre Ansprechpartner in unserer Pfarrei
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SEELSORGETEAM 
Pfarrer Stefan Selzer
E-Mail: pfarrer@marcellinus-petrus.de
Pfarrvikar Ludwig Siemes
E-Mail: pfarrvikar@marcellinus-petrus.de

Tel. 06182-3375
Sprechzeiten nach Vereinbarung

PFARRBÜROS 
Kath. Pfarramt St. Marcellinus und Petrus 
Katharina Bergmann, Pfarrsekretärin 
E-Mail: info@marcellinus-petrus.de
Tel. 06182-3375, Fax 200231

Seligenstadt
Aschaffenburger Str. 79, 
Mo. und Di. 15 bis 17 Uhr
Mi. und Fr. 10 bis 12 Uhr
Klein-Welzheim 
Goethestr. 29 / Eingang Kirchstraße, 
Mo. 10 bis 12 Uhr und Fr. 15 bis 17 Uhr

KÜSTER 
Küster und Hausmeister St. Josefshaus
Jochen Löhrer, Tel. 0176-98709287
E-Mail: j.loehrer@marcellinus-petrus.de 

REGIONALKANTORAT 
Felix Ponizy, Tel. 06182-924571
Jakobstr. 5, 63500 Seligenstadt
E-Mail: regionalkantorat.seligenstadt@ 
bistum-mainz.de

GREMIEN
Pfarrgemeinderat
Heinz Seipel, Vorsitzender 
E-Mail: pfarrgemeinderat@marcellinus-petrus.de
Kirchenverwaltungsrat 
Pfr. Stefan Selzer, 1. Vorsitzender 
Gerhard Klein, Stv. Vorsitzender

KINDERTAGESSTÄTTEN 
St. Josefshaus
Mauergasse 17, 63500 Seligenstadt
Tanja Krack, Leitung, Tel. 06182-27867
E-Mail: kita-st-josefshaus@marcellinus-petrus.de
St. Cyriakus 
Spessartstr. 29, 63500 Seligenstadt 
Gabriele Heckert, Leitung, Tel. 06182-25672 
E-Mail: kita-st-cyriakus@marcellinus-petrus.de

CARITAS ORTSGRUPPEN 
Klein-Welzheim 
Claudia Bernhard, Tel. 06182–23081
Seligenstadt
Monika Emge, Tel. 06182–897958

KATH. ÖFFENTLICHE BÜCHEREIEN 
St. Josefshaus
Jakobstr. 5, 2. Stock
Katharina Rommel, Leitung
Öffnungszeiten: Di. 15 bis 17 Uhr
Pfarrheim St. Cyriakus
Goethestr. 29
Rosemarie Seipel, Leitung
Öffnungszeiten:  
Mi. 17.30 bis 18.30 Uhr und So. 11 bis 12 Uhr

Gottesdienstordnung

Gottesdienste an Ostern mit Anmeldung
Sonntag, 28. März bis Montag, 29. März 2021

So., 28. März Beginn der Heiligen Woche - Karwoche 
PALMSONNTAG
1. Lesung: Jes 50,4–7 
2. Lesung: Phil 2,6–11 
Evangelium: Mk 14,1 – 15,47 
Kollekte: Betreuung der christl. Stätten im Hl. Land

Basilika 9.30 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde mit Palmweihe

17.45 Uhr Rosenkranzgebet

18.30 Uhr Messe mit Lobpreis, Anbetung und Einzelsegen; 
für Thomas Groß und Vater

St. Cyriakus 8.30 Uhr Hl. Messe

10.30 Uhr Hl. Messe mit Palmweihe; paralleler Wortgottesdienst für alle Kinder 
im Pfarrheim – Regenbogenfische; 
für Hans Wissel und verstorbene Angehörige; für Hannelore  
Dambacher; für Hedwig und Helmut Bernhard sowie Angehörige der 
Familien Bernhard, Kempf und Stegmann; für Waltraud Seebacher

Mo., 29. März Messe vom Tage

St. Cyriakus 17.00 Uhr Sakramentale Anbetung mit Rosenkranzgebet; Beichtgelegenheit

18.30 Uhr Hl. Messe; 
für Hans Kreher, lebende und verstorbene Angehörige; für  
Udo Disser und Eltern; für Gilbert Emge, lebende und verstorbene 
Angehörige; für Eheleute Kuhn, Eheleute Seebacher und Enkel 
Alexander Kuhn

Aufgrund der aktuellen Situation ist die Teil-
nehmerzahl in den Gottesdiensten weiterhin 
auf 100 Personen für die Kar- und Ostergottes-
dienste beschränkt. Wir möchten alle Gemein-
demitglieder deshalb darauf hinweisen, dass für 
die Teilnahme an verschiedenen Gottesdiensten 
in der Karwoche eine Voranmeldung notwendig 
ist. Die betrifft folgende Gottesdienste:

DONNERSTAG, 1. APRIL,  
GRÜNDONNERSTAG
Basilika		  19.30 Uhr

FREITAG, 2. APRIL, KARFREITAG
Basilika		  15.00 Uhr

SAMSTAG, 3. APRIL, OSTERNACHT
Basilika		  21.00 Uhr
St. Cyriakus	 21.00 Uhr

SONNTAG, 4.APRIL, OSTERSONNTAG
Basilika		  9.30 Uhr
St. Cyriakus	 10.30 Uhr

MONTAG, 5. APRIL, OSTERMONTAG
St. Cyriakus	 10.30 Uhr

An den Wochenenden 20./21. und 27./28. März 
werden nach allen Gottesdiensten die Anmel-
dungen in beiden Kirchen entgegengenommen. 
Die Pfarrei bittet um Verständnis, dass eine 
Anmeldung im Pfarrbüro nicht möglich ist. 

Für alle Gottesdienste gilt weiterhin die dauer-
hafte Maskenpflicht sowie die Einhaltung aller 
Hygiene- und Abstandsregeln.
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Gottesdienstordnung

Gottesdienste
Dienstag, 30. März bis Mittwoch, 7. April 2021

Di., 30. März Messe vom Tage

Basilika 8.30 Uhr Frauenmesse; anschl. Rosenkranzgebet

St. Cyriakus 16.00 Uhr Kindergottesdienst der Kommunionkinder

17.00 Uhr Kinder- und Schülerbeichte

Mi., 31. März Messe vom Tage

St. Cyriakus 8.30 Uhr Frauenmesse; anschl. Rosenkranzgebet, Beichtgelegenheit und 
Anbetung bis 11 Uhr; 
für Hannelore Dambacher und Maria Mock

Do., 01. April GRÜNDONNERSTAG
1. Lesung: Ex 12,1-8.11-14 
2. Lesung: 1 Kor 11,23-26 
Evangelium: Joh 13,1-15

Basilika 8.00 Uhr Matutin und Laudes

19.30 Uhr Hl. Messe vom letzten Abendmahl; anschl. 24h-Gebet vor dem 
Tabernakel

St. Cyriakus 19.00 Uhr Hl. Messe vom  letzten Abendmahl; anschl. Ölbergstunde mit Lesung 
aus den Abschiedsreden

21.00 Uhr Liturgische Nacht gestaltet vom Familienkreis

Fr., 02. April TRIDUUM PASCHALE 
KARFREITAG
Tag vom Leiden und Sterben Christi 
Beginn der Novene zur göttlichen Barmherzigkeit 
1. Lesung: Jes 52,13-53,12 
2. Lesung: Hebr 4,14-16; 5,7-9 
Evangelium: Joh 18,1-19,42

Basilika 8.00 Uhr Trauermette - Morgengebet in der Karwoche; anschl. Novene zur 
göttlichen Barmherzigkeit

9.00 Uhr Beichtgelegenheit für Schüler und Erwachsene bis 12 Uhr

15.00 Uhr Liturgie vom Leiden und Sterben Christi 

19.00 Uhr Kreuzweg 

St. Cyriakus 10.00 Uhr Kreuzweg der Kinder

15.00 Uhr Liturgie vom Leiden und Sterben Christi; Novene zur göttlichen 
Barmherzigkeit; anschließend Beichtgelegenheit

Sa., 03. April KARSAMSTAG 
Tag der Grabesruhe

Basilika 8.00 Uhr Trauermette - Morgengebet in der Karwoche; anschl. Novene zur 
göttlichen Barmherzigkeit

9.00 Uhr Beichtgelegenheit bis 11 Uhr

Sa., 03. April OSTERN - Hochfest der Auferstehung des Herrn

Basilika 21.00 Uhr Feier der Osternacht; Segnung von Osterspeisen

St. Cyriakus 21.00 Uhr Feier der Osternacht; Segnung von Osterspeisen

So., 04. April OSTERSONNTAG
1. Lesung: Apostelgeschichte 10,34a.37-43 
2. Lesung: Kol 3,1-4 
Evangelium: Joh 20,1–9

Basilika 9.30 Uhr Festliches Hochamt; anschl. Novene zur göttlichen Barmherzigkeit 
und Anbetung bis 17 Uhr

17.30 Uhr Feierliche Ostervesper

18.30 Uhr Hl. Messe; 
für Josef Röttinger; für Johann und Margarete Fuchs, Sohn Edgar 
sowie Pater Edgar Emmerich

St. Cyriakus 8.30 Uhr Festliches Amt; anschl. Novene zur göttlichen Barmherzigkeit

10.30 Uhr Festliches Amt; paralleler Wortgottesdienst für Kinder im  
Pfarrheim – Regenbogenfische

Mo., 05. April OSTERMONTAG
1. Lesung: Apg 2,14.22-33 
2. Lesung: 1 Kor 15,1-8.11 
Evangelium: Lk 24,13-35

Basilika 9.30 Uhr Choralamt; anschl. Novene zur göttlichen Barmherzigkeit und  
Anbetung

17.45 Uhr Rosenkranzgebet

18.30 Uhr Hl. Messe

St. Cyriakus 8.30 Uhr Hl. Messe

10.30 Uhr Familiengottesdienst; 
für Hedwig und Helmut Bernhard sowie Angehörige der Familien 
Bernhard, Kempf und Stegmann; für Günter Lübke und verstorbene 
Angehörige; für Ludwig Emge, Eltern und Schwiegereltern; für  
Hermann Biegel, Eltern und Schwiegereltern

Di., 06. April Dienstag der Osteroktav

Basilika 8.30 Uhr Frauenmesse; anschl. Rosenkranzgebet und Novene zur göttlichen 
Barmherzigkeit

St. Cyriakus 16.00 Uhr Kindergottesdienst der Kommunionkinder

Mi., 07. April Mittwoch der Osteroktav

St. Cyriakus 8.30 Uhr Frauenmesse; anschl. Rosenkranzgebet, Beichtgelegenheit; Novene 
zur göttlichen Barmherzigkeit und Anbetung bis 11 Uhr
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Gottesdienstordnung

Gottesdienste
Donnerstag, 8. April bis Samstag, 17. April 2021

Do., 08. April Donnerstag der Osteroktav

Basilika 17.45 Uhr Rosenkranzgebet

18.30 Uhr Hl. Messe; anschl. Novene zur göttlichen Barmherzigkeit; 
für Luise Katharina und Dieter Dartsch und verstorbene Angehörige

19.15 Uhr Beginn 24 Stunden Anbetung 
Stille Anbetung; Beichtgelegenheit; 
21.45 Uhr Komplet / 22.00 Uhr Lobpreis - musikalisch begleitet

Fr., 09. April Freitag der Osteroktav
Basilika 0.00 Uhr Stille Anbetung / 1.00 Uhr Gebet und Lobpreis - Marked  

Men For Christ / 3.00 Uhr Stille Anbetung / 6.00 Uhr Laudes und  
Lesehore mit Eucharistischem Segen / 6.45 Uhr Schriftbetrachtung 
/ 7.30 Uhr Stille Anbetung / 9.00 Uhr Rosenkranz für die Verstorbe-
nen der Gemeinde / 9.30 Uhr Stille Anbetung / 15.00 Uhr Stunde der 
Barmherzigkeit mit Novene zur göttlichen Barmherzigkeit / 16.00 Uhr 
Kindergottesdienst mit Lobpreis und Einzelsegen / 17.00 Uhr Lobpreis -  
musikalisch begleitet / 18.00 Uhr Vesper mit Eucharistischem Segen
Ende der 24 Stunden Anbetung

18.30 Uhr Hl. Messe; 
als 2. Seelenamt für Gisela Rieden

19.15 Uhr Katechese: Freude - Die Überraschung Gottes

19.45 Uhr Priester-Rosenkranz

20.15 Uhr Sakramentaler Segen

Sa., 10. April Samstag der Osteroktav

Basilika 17.00 Uhr Beichtgelegenheit

18.00 Uhr Vesper

18.30 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag; anschl. Novene zur göttlichen  
Barmherzigkeit

St. Cyriakus 18.30 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag; anschl. Novene zur göttlichen  
Barmherzigkeit

So., 11. April Weißer Sonntag - 
Sonntag der Göttlichen Barmherzigkeit
1. Lesung: Apg 4,32–35 
2. Lesung: 1 Joh 5,1–6 
Evangelium: Joh 20,19–31 
Kollekte Diaspora-Opfer (Erstkommunion)

Basilika 9.30 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde

11.00 Uhr Amt mit Erstkommunion (Der Gottesdienst ist den  
Erstkommunionkindern und ihren Angehörigen vorbehalten.)

15.00 Uhr Stunde der Barmherzigkeit; Gebet vor dem Allerheiligsten

17.45 Uhr Rosenkranzgebet

18.30 Uhr Hl. Messe

St. Cyriakus 8.30 Uhr Hl. Messe; 
für Valentin und Magdalena Wallrab, lebende und verstorbene  
Angehörige; für Gertrud Winter

10.30 Uhr Amt mit Erstkommunion (Der Gottesdienst ist den  
Erstkommunionkindern und ihren Angehörigen vorbehalten.)

Mo., 12. April Messe vom Tage

St. Cyriakus 10.00 Uhr Dankamt aller Kommunionkinder (Der Gottesdienst ist den  
Erstkommunionkindern und ihren Angehörigen vorbehalten.)

17.30 Uhr Sakramentale Anbetung mit Rosenkranzgebet; Beichtgelegenheit

18.30 Uhr Hl. Messe; 
für Gilbert Emge, lebende und verstorbene Angehörige; für  
Herbert Seipel und Eltern

Di., 13 April Hl. Martin I.

Basilika 8.30 Uhr Frauenmesse; anschl. Rosenkranzgebet

Mi., 14. April Messe vom Tage

St. Cyriakus 8.30 Uhr Frauenmesse; anschl. Rosenkranzgebet, Beichtgelegenheit und 
Anbetung bis 11 Uhr; 
für Rudi Seebacher, Familie Oftring und verstorbene Angehörige

Do., 15. April Messe vom Tage

Basilika 17.45 Uhr Rosenkranzgebet

18.30 Uhr Hl. Messe
19.15 Uhr Beginn 24 Stunden Anbetung 

Stille Anbetung; Beichtgelegenheit; 
21.45 Uhr Komplet / 22.00 Uhr Lobpreis - musikalisch begleitet

Fr., 16. April Messe vom Tage
Basilika 0.00 Uhr Stille Anbetung / 1.00 Uhr Gebet und Lobpreis - Marked  

Men For Christ / 3.00 Uhr Stille Anbetung / 6.00 Uhr Laudes und  
Lesehore mit Eucharistischem Segen / 6.45 Uhr Schriftbetrachtung / 
7.30 Uhr Stille Anbetung / 9.00 Uhr Rosenkranz für die Verstorbenen 
der Gemeinde / 9.30 Uhr Stille Anbetung / 15.00 Uhr Todesstunde  
Jesu - Barmherzigkeitsrosenkranz und Kreuzweg / 16.00 Uhr Kinder- 
gottesdienst mit Lobpreis und Einzelsegen / 17.00 Uhr Lobpreis -  
musikalisch begleitet / 18.00 Uhr Vesper mit Eucharistischem Segen
Ende der 24 Stunden Anbetung

18.30 Uhr Hl. Messe

19.15 Uhr Gebet vor dem Kreuz

19.45 Uhr Segen mit Kreuz-Reliquie

SCHLIESSZEITEN DES PFARRAMTS AN OSTERN
In der Zeit vom 6. bis 9. April 2021 bleiben die beiden Pfarrämter in Seligenstadt und Klein- 
Welzheim geschlossen. Ab dem 12. April 2021 sind wir zu den gewohnten Öffnungszeiten wieder 
für Sie da.
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Gottesdienstordnung

Gottesdienste
Samstag, 17. April bis Sonntag, 25. April 2021

Sa., 17. April Messe vom Tage

Basilika 17.00 Uhr Beichtgelegenheit

18.00 Uhr Vesper

18.30 Uhr Vorabendmesse zu Sonntag; 
für Karl Selzer, Josef und Maria Selzer, Eltern und Schwiegereltern 
sowie Verstorbene der Familie Hainbuch

So., 18. April 3. SONNTAG DER OSTERZEIT
1. Lesung: Apg 3,12a.13–15.17–19 
2. Lesung: 1 Joh 2,1–5a 
Evangelium: Lk 24,35–48 

Basilika 9.30 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde anschl. Anbetung bis 17 Uhr

18.00 Uhr Vesper

18.30 Uhr Kantatengottesdienst; anschl. Rosenkranz; 
für Christian und Dorothea Hutzler

St. Cyriakus 8.30 Uhr Hl. Messe

10.30 Uhr Hl. Messe; paralleler Wortgottesdienst für Kinder im  
Pfarrheim – Regenbogenfische; 
für Heinrich und Magdalena Wurzel, verstorbene Söhne und 
Schwiegertöchter sowie verstorbene Angehörige; für Clemens Kuhn, 
lebende und verstorbene Angehörige; für Theo Stegmann, Eltern und 
Schwiegereltern

Mo., 19. April Hl. Leo IX.

St. Cyriakus 17.00 Uhr Sakramentale Anbetung mit Rosenkranzgebet; Beichtgelegenheit

18.30 Uhr Hl. Messe; 
für Ewald Krammig und verstorbene Angehörige; für Josef Grimm

Di., 20. April Messe vom Tage

Basilika 8.30 Uhr Hl. Messe; anschl. Rosenkranzgebet

Mi., 21. April Hl. Konrad von Parzham

St. Cyriakus 8.30 Uhr Frauenmesse; anschl. Rosenkranzgebet, Beichtgelegenheit und 
Anbetung bis 11 Uhr

Do., 22. April Messe vom Tage

Basilika 17.45 Uhr Rosenkranzgebet

18.30 Uhr Hl. Messe
19.15 Uhr Beginn 24 Stunden Anbetung 

Stille Anbetung; Beichtgelegenheit; 
21.45 Uhr Komplet / 22.00 Uhr Lobpreis - musikalisch begleitet

Fr., 23. April Hl. Adalbert
Basilika 0.00 Uhr Stille Anbetung / 1.00 Uhr Gebet und Lobpreis - Marked  

Men For Christ / 3.00 Uhr Stille Anbetung / 6.00 Uhr Laudes und  
Lesehore mit Eucharistischem Segen / 6.45 Uhr Schriftbetrachtung / 
7.30 Uhr Stille Anbetung / 9.00 Uhr Rosenkranz für die Verstorbenen 
der Gemeinde / 9.30 Uhr Stille Anbetung / 15.00 Uhr Todesstunde  
Jesu - Barmherzigkeitsrosenkranz und Kreuzweg / 16.00 Uhr Kinder- 
gottesdienst mit Lobpreis und Einzelsegen / 17.00 Uhr Lobpreis -  
musikalisch begleitet / 18.00 Uhr Vesper mit Eucharistischem Segen
Ende der 24 Stunden Anbetung

18.30 Uhr Hl. Messe

19.15 Uhr Katechese: Christi Himmelfahrt und Pfingsten - Warum eigentlich 
FREI?

19.45 Uhr Priester-Rosenkranz

20.15 Uhr Sakramentaler Segen

Sa., 24. April Hl. Fidelis von Sigmaringen

Basilika 17.00 Uhr Beichtgelegenheit

18.00 Uhr Vesper

18.30 Uhr Vorabendmesse zu Sonntag

So., 25. April 4. SONNTAG DER OSTERZEIT
1. Lesung: Apg 4,8–12 
2. Lesung: 1 Joh 3,1–2 
Evangelium: Joh 10,11–18 
Kollekte: Geistliche Berufe

Basilika 9.30 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde anschl. Anbetung bis 15 Uhr  
(Barmherzigkeits-Rosenkranz)

17.45 Uhr Rosenkranzgebet

18.30 Uhr Messe mit Lobpreis, Anbetung und Einzelsegen; 
für Anneliese und Armin Schlett, Katharina und Karl Follert,  
Lina und Theodor Schlett, Friedel Knapp, lebende und verstorbene 
Angehörige

St. Cyriakus 8.30 Uhr Hl. Messe

10.30 Uhr Hl. Messe; paralleler Wortgottesdienst für Kinder im Pfarrheim – 
Regenbogenfische; 
für Gertrud Winter

Intentionen
 
Damit Ihre Intention bzw. Messbestellung in der nächsten Ausgabe 05/21 (Zeitraum vom 30. Mai 
bis 11. Juli 2021) erscheint, melden Sie sich bitte bis zum 7. Mai 2021 im Pfarrbüro. Gerne können  
Sie auch die Briefumschläge (Auslage an den Schriftenständen) nutzen, die Sie mit Ihrer Mess- 
bestellung an uns weiterleiten.
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Eine halbe Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!

Kauziger Geselle sucht ruhige 

Bleibe in gehobener Lage. 

Tel.: 030.28 49 84-15 74

Werden Sie  
Wald-Pate! 
Schützen Sie mit uns diesen einzigartigen  
Lebensraum und seine Bewohner. 

Patenschaften gibt es auch für 
Wölfe, Schneeleoparden, Fledermäuse, 
Adler, Zugvögel, Meere, Flüsse und 
Moore. Bestellen Sie Ihre persönliche 
Patenurkunde ganz einfach auf 
www.NABU.de/pate

Sie haben Fragen? 
Wir sind gerne für Sie da: 
paten@NABU.de
030.28 49 84-15 74

Sie können eine Patenschaft auch verschenken!
www.NABU.de/geschenkpatenschaft

Eine halbe Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!
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Spenden

Spendenkonten
Ein Überblick

Caritas - Seligenstadt
Beratung – Hilfe

Sozialstation / Ambulante Pflege

• Häusliche Kranken- und Altenpflege
• Stundenweise Betreuung von Menschen 

mit und ohne Demenz
• Allgemeine Lebensberatung
• Seniorenberatung
• Katholische Beratungsstelle für Frauen 

in Schwangeschaft und in 
Notsituationen

• Mobile Soziale Hilfsdienste
• Familienentlastende Dienste und 

Assistenz für Menschen mit 
Behinderungen

• Familienpflegehelferinnen-Kreis

ACHTUNG 
NEUE ADRESSE!

Kolpingstraße 36 - 38
63500 Seligenstadt

Telefon 06182 / 26 280 oder 26 289

SPENDENKONTO DER PFARREI
IBAN: DE66 5065 2124 0001 0023 02
Dieses Konto wird als Sammelkonto für die Spen- 
denaktionen innerhalb der Pfarrei genutzt. Bitte 
geben Sie daher unbedingt im Verwendungs-
zweck immer das entsprechende Projekt an:

BASILIKA ODER CHORGESTÜHL
Zur Erhaltung und für dringend erforder- 
liche Sanierungsmaßnahmen unserer Kirche.

ST. CYRIAKUS
Wir brauchen Ihre Unterstützung für die 
Renovierungsarbeiten!

HILFE FÜR DR. RUTH PFAU
Spendensammlung für die Lepra-Hilfe  
in Karachi/Pakistan

GLOCKENFREUNDE SELIGENSTADT 
Unterstützung der Initiative für die  
Erhaltung unseres Glockengeläuts

PFARRBRIEF
Damit unser Pfarrbrief „Gemeinde Leben“  
weiterhin so vielfältig bleiben kann.

Weitere Spendenkonten:

FÖRDERVEREIN  
„RASSELBANDE“ KITA ST. JOSEFSHAUS
IBAN: DE61 5065 2124 0001 1259 70

FÖRDERVEREIN  
„FREUNDE ST. JOSEFSHAUS“ E.V.
IBAN: DE40 5065 2124 0001 1206 25

AKTION PATER RÜCKERT – BURUNDI
IBAN: DE41 5065 2124 0001 0270 02
www.kolping-seligenstadt.de

HILFE FÜR PATER LENK
Spendenkonto Missionsprokur der Dt. Jesuiten 
IBAN: DE61 7509 0300 0005 1155 82
Kennwort: 7882 Lenk, Guandules ANT

PATENSCHAFTSAKTION  
SELIGENSTADT-LATEINAMERIKA
IBAN: DE48 5065 2124 0001 1035 06
www.patenkinder-lateinamerika.de

BASILIKA-BAUVEREIN E. V.
IBAN: DE37 5065 2124 0001 0001 08

Für eine Spendenquittung bitte Name und Anschrift des Spenders im Verwendungszweck angeben.



 

www.voba-seligenstadt.de

Ihre VOLKSBANK SELIGENSTADT

Wir wünschen Ihnen ein frohes Osterfest –


